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Datenblatt 
Erbscheinsantrag 
 

Termin am ______________, ________________ Uhr 
 

bitte bringen Sie zum Termin Ihren Personalausweis sowie  
die Standesurkunden im Original mit 

 

Erblasser 
 

Nachname:  
 

ggf. abweichender Geburtsname:  
 

Vorname:  
 

Geburtsdatum:  
 

Geburtsort:  
 

Sterbedatum: 
 

 

Sterbeort: 
 

 

Staatsangehörigkeit: 
 

 

Familienstand: □ ledig   

□ verheiratet  
 (bitte Ort und Datum Eheschließung angeben!) 

□ verwitwet 

□ geschieden  

□ Scheidung beantragt  
   am                                 (Datum) 

Liegt ein Ehevertrag vor? 
 
ggf. eine Kopie des Ehevertrages vorlegen 
 

□ nein    

□ ja – Güterstand: 

Hinterließ der Erblasser Abkömmlinge? □ nein    

□ ja, nämlich folgende: (s. Seite 2!) 

Letzter Wohnsitz / letzte gemeldete 
Adresse (Straße, PLZ, Wohnort): 
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Für den Fall, dass der Erblasser verheiratet bzw. verwitwet war, bitte folgende Daten angeben:  
Angaben zum Ehegatten  

Nachname: 
 

 

ggf. abweichender Geburtsname: 
 

 

Vorname: 
 

 

Geburtsdatum: 
 

 

Geburtsort: 
 

 

Straße: 
 

 

PLZ, Ort: 
 

 

ggf. Sterbedatum und Sterbeort: 
 

 

Staatsangehörigkeit: 
 

 

Kontaktdaten (Tel./ Email): 
 

 

 
Für den Fall, dass der Erblasser Abkömmlinge hinterlassen hat, bitte folgende Daten angeben: 

Angaben zu den Abkömmlingen des Erblassers  
(Kinder; ggf. Enkel, falls Kind vorverstorben)  

Kind 1 Kind 2 
Nachname: 
 

Nachname: 
 

ggf. abweichender Geburtsname: 
 

ggf. abweichender Geburtsname: 
 

Vorname: 
 

Vorname: 
 

Geburtsdatum: 
 

Geburtsdatum: 
 

Straße: 
 

Straße: 
 

PLZ, Wohnort: 
 

PLZ, Wohnort: 
 

Staatsangehörigkeit: 
 

Staatsangehörigkeit: 
 

Verwandtschaftsverhältnis zum  
Erblasser: 

Verwandtschaftsverhältnis zum  
Erblasser: 

Kontaktdaten (Tel./E-Mail): Kontaktdaten (Tel./E-Mail): 
 
 

für mehr Abkömmlinge ggf. weitere Blätter anhängen! 
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Für den Fall das der Erblasser keine Abkömmlinge hinterlassen hat, bitte folgende Daten angeben: 
Weitere Erben 

Erbe 1 Erbe 2 
Nachname: 
 

Nachname: 
 

ggf. abweichender Geburtsname: 
 

ggf. abweichender Geburtsname: 
 

Vorname: 
 

Vorname: 
 

Geburtsdatum: 
 

Geburtsdatum: 
 

Straße: 
 

Straße: 
 

PLZ, Wohnort: 
 

PLZ, Wohnort: 
 

Verwandtschaftsverhältnis zum 
Erblasser: 
 

Verwandtschaftsverhältnis zum  
Erblasser: 
 

Kontaktdaten (Tel./E-Mail): 
 

Kontaktdaten (Tel./E-Mail): 
 
 

für weitere Beteiligte ggf. weitere Blätter anhängen! 

Anmerkung: falls nur ein Erbe stellvertretend für alle anderen einen Antrag auf Erteilung des Erbscheins stellt, 
ist verfahrensrechtlich dennoch die (schriftliche) Anhörung der Miterben durch das Nachlassgericht sowie ggf. 
deren Einverständnis erforderlich. 

Antragstellung erfolgt durch: 
(Bezugnahme auf die vorstehenden Angaben ist ausreichend) 

Antragstellung erfolgt durch folgende 
Erben (wie vorstehend): 

 
 

nachfolgend nur ausfüllen, falls Antragstellung nicht durch einen Erben, sondern z.B. durch 
einen Vertreter/Gläubiger erfolgt: 
Bitte reichen Sie uns in diesem Fall, Ihren Nachweis in Kopie mit ein, durch welchen Sie berechtigt sind, den 
Antrag zu stellen. 

Nachname: 
 

 

ggf. abweichender Geburtsname: 
 

 

Vorname: 
 

 

Geburtsdatum: 
 

 

Straße: 
 

 

PLZ, Wohnort: 
 

 

Kontaktdaten (Tel./E-Mail): 
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Erbfolgerelevante Urkunden 

 
Hat der Erblasser eine Verfügung von 
Todes wegen hinterlassen? 
 
Falls eine Verfügung von Todes wegen vorliegt, 
reichen Sie uns bitte diese in Kopie mit ein. 

 

 

□ Nein    

□ Ja 
 

Folgende Verfügung von Todes wegen 
wurde hinterlassen 
 
Hinweis:  
Die hinterlassene Verfügung von Todes wegen muss 
bereits durch das zuständige Nachlassgericht 
eröffnet worden sein. Hierüber erhalten Sie eine 
Eröffnungsniederschrift samt Abschrift der 
Verfügung von Todes wegen. 
 
Bitte reichen Sie uns diese (in Kopie) mit ein. 

□ eine handgeschriebene Verfügung von  

   Todes wegen (Testament/ gemeinsames  

   Testament/ Erbvertrag) 

□ eine notarielle Verfügung von Todes  

   wegen 
(bitte Angaben zur Urkunde: Notar/in, Amtssitz, UR-

Nummer) 

 

 

Hat der Erblasser mit potentiellen 
Erben Erb- und/oder 
Pflichtteilsverzichtsverträge 
abgeschlossen? 

□ Nein    

□ Ja  
(bitte Angaben zur Urkunde: Notar/in, Amtssitz, UR-

Nummer) 

 

 
Besonderheiten 

Testamentsvollstrecker 
(Name, Vorname, Anschrift, 
Kontaktdaten): 
 
 

 

Ist Nacherbfolge angeordnet?  
Falls ja: Nacherben (u. ggf. 
Ersatznacherben) sind: 
 

 

Gibt es weitere Verwandte des 
Erblassers, welche vorverstorben sind/ 
die Erbschaft ausgeschlagen haben? 
 

 

Ist ein Rechtsstreit über das Erbrecht 
anhängig? 

□ Nein                □ Ja 

Wird ein Europäisches Nachlasszeugnis 
(ENZ) benötigt)? 

□ Nein                □ Ja 
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Angaben zum Nachlass (ggf. auch Auslandsvermögen) 

Spar- und Barvermögen 
 
 

 

Wertpapiere 
 
 

 

Lebensversicherungen 
 
 

 

Weitere werthaltige 
Gegenstände (Schmuck, 
Kunstwerke…) 
 
 

 
 
 

Gesellschaftsbeteiligung(en) 
(ggf. Handelsregister-Nummer) 
 

 
 
 
 

Verbindlichkeiten: 
(ggf. mit Angabe von Bank und 
Darlehensstand) 
 

 

 
Angaben zum Grundbesitz (ggf. Grundbesitz im Ausland) 

Anschrift/Lage Grundbuch 
blatt-
Nummer 

Flurstück-
Nummer 

 Anteil 
des 
Verstorb
enen 

Verkehrswert 
(ca.) 

 
 

   □ 1/1   
□ 1/2 
□  

 

 
 

   □ 1/1   
□ 1/2 
□ 

 
 

 
 

   □ 1/1   
□ 1/2 
□ 

 

 
 

   □ 1/1  
□ 1/2 
□ 
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Sofern möglich, reichen Sie uns bitte vor Beurkundung bzw. mit Zusendung des 

Datenblattes folgende Unterlagen ( in Kopie) ein 
□ Sterbeurkunde 
□ Erbnachweis (Eröffnungsniederschrift des  
   Nachlassgerichts bzw. handschriftliches  
   Testament / Erbvertrag) 
□ Familienstammbuch  
   (Heiratsurkunde, Geburtsurkunde(n)) 
□ ggf. Vertretungsnachweis  
   (Testamentsvollstrecker / Betreuer) 
□ Personalausweis / Reisepass 
□ Grundbuchauszug (falls vorhanden) 
□ Gesellschaftsvertrag 

 
 
Ich/Wir beauftrage/n hiermit den Notar Christian Bachmayer auf Grundlage der obigen Daten mit der 
Vorbereitung und Durchführung der Beurkundung. Ferner erteilen wir dem Notar Vollmacht ggf. die 
hierfür notwendigen Grundbuchauszüge anzufordern sowie ggf. Einsicht in das Zentrale Testaments-
register der Bundesnotarkammer oder der Nachlassakte beim zuständigen Nachlassgericht zu nehmen. 
 
Mir/Uns ist bekannt, dass ein Beurkundungsverfahren Gebühren auslöst, auch dann, wenn eine 
Beurkundung letztlich unterbleibt, beispielsweise infolge Rücknahme des Auftrages.  
 

 
Entwurfsversand 
 
Einen Entwurf Ihres Vertrages erhalten Sie in der Regel 
nach Terminvereinbarung an die in diesem Datenblatt 
angegebenen Adressen. 

r Antragssteller 
r per Post                r  per Email 
 
r weitere Erben 
r per Post                r  per Email 
 

 

 
              

Datum                                                        Unterschrift 
 


